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Herren 3. Kreisklasse Mitte

SV Densberg 1982 II : TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V 
Freitag, 06.10.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den SV Densberg 1982 II in der Herren 3. Kreisklasse 
Mitte

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Mitte traf der SV Densberg 1982 II am Freitag, den 06. Oktober
im 2. Saisonspiel auf den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:
2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt,
wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Wagner und Möller.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Aubel / Wagner ihre Partie
gegen Schlechter / Krause noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Thiel /
Möller hatten im Match gegen Lautenschlager / Sperber am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Bernd Schlechter war indes Olaf Aubel, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wolfgang Thiel
bekam es nun mit Yannik Krause zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Wolfgang Thiel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Thiel endete.
Hartmut Möller hatte am Nachbartisch seinen Gegner Waldemar Lautenschlager beim deutlichen 11:
3, 11:4, 11:7 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Volker Wagner zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Die richtige Herangehensweise hatte Olaf Aubel beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Yannik Krause ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Chancenlos war wiederum anschließend
Wolfgang Thiel gegen Bernd Schlechter nicht, aber mehr als ein 5:11, 10:12, 11:8, 5:11 sprang in
dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Völlig ungefährdet
war im Anschluss wiederum der Sieg von Hartmut Möller gegen Jonathan Sperber nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 9:11, 13:11 nicht verloren. Der Stand vor dem letzten Spiel des
Abends hieß damit 7:2. Die richtige Taktik hatte Volker Wagner beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Waldemar Lautenschlager ab dem ersten Ballwechsel. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Densberg 1982 II am 11.10.2023 gegen den TTC Dorla
1984 II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.10.2023 gegen den TSV Besse V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Densberg 1982 II

Doppel: Aubel / Wagner 1:0, Thiel / Möller 1:0 
Einzel: O. Aubel 1:1, W. Thiel 1:1, H. Möller 2:0, V. Wagner 2:0 

 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V
Doppel: Schlechter / Krause 0:1, Lautenschlager / Sperber 0:1 
Einzel: B. Schlechter 2:0, Y. Krause 0:2, W. Lautenschlager 0:2, J. Sperber 0:2
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